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GZ 13.480/1-1I1/A/2/98 
Akademien Studiengesetz 1999 - AStG 
Begutachtungsverfahren 

Stellungnahme zum Gesetzesentwurf tür ein AStG 

Die Studienkommission der Pädagigischen Akademie des Bundes in OÖ. (einstimmig) 
und der Ständige Ausschuss der Pädagogischen Akademie des Bd. in OÖ. (1 Gegen
stimme) sehen eine Weiterentwicklung der Pädagogischen Akademien nur dann 
gegeben, wenn diese im tertiären Bereich angesiedelt werden. 

Unerlässliche Kennzeichen dafür sind: 

Lehr- und Lerntreiheit 
Verbindung von Forschung und Lehre 
Studentenvertretung als eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Graduierungsmögl ichkeit 
Verfassungsrechtliche Weisungsfreiheit des Kollegiums 
Laufende Evaluierung und Qualitätsentwicklung 

Es sind dafür unverzüglich die gesetzlichen Voraussetzungen zu schaffen. 

Alle Gremien des Hauses befürworten einstimmig die Ergreifung der ehestmöglichen 
Option tür einen Studienversuch zur Überleitung der Pädagogischen Akademie des 
Bundes in OÖ in eine "Hochschule für Bildungsberufe". 

Mit freundlichen Grüssen 

V\ \ i\ \'" \ 
~ \. V 'v J 'V' ,-",~ 

Dir. Dr. Joset Fragner 
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